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PDCA-Zyklen für die Behandlung von potentiell 

tierschutzrechtlich relevanten Sachverhalten an der VMF 

PDCA-Zyklus 1: ohne Einbindung des Tierschutzausschusses 

 

 

 

PDCA-Zyklus 2: mit Einbindung des Tierschutzausschusses (erst nach Scheitern des Zyklus 1) 

  

•Direkte Ansprache des 
Sachverhaltes beim 
behandelnden Tierarzt, 
falls nicht möglich beim 
Tierschutzverantwortlichen 
der betreffenden Klinik 

• 1. Antwort/Erklärung 
zufriedenstellend, Fall 
erledigt 

• 2. Antwort/Erklärung 
nicht zufriedenstellend 

•Beobachtung einer 
möglicherweise 
tierschutzrelevanten 
Situation in einer 
Einrichtung der VMF 

•Information der 
tierärztlichen Kollegen 
über den diskutierten 
Sachverhalt, Ableitung 
von Maßnahmen zur 
Verbesserung (der 
Kommunikation)  

Act Plan 

Do Check 



PDCA-Zyklus 2: mit Einbindung des Tierschutzausschusses (nach Scheitern des Zyklus 1) 

 

 

 

 

 

•Information des 
Tierschutzausschusses 

•Formblatt "tierschutz-
rechtliche Bedenken" 

•Fachliche Prüfung durch 
Tierschutzausschuss 

• 1. kein tierschutz-
relevanter Zustand, 
Formblatt schließen 

• 2. tierschutzrelevanter 
Zustand, Formblatt mit 
Empfehlung an Dekanat 

 

•Beobachtung einer 
möglicherweise 
tierschutzrelevanten 
Situation in einer 
Einrichtung der VMF 

• Information des Leiters 
der betroffenen 
Einrichtung durch 
Tierschutzausschuss 

•Diskussion Sachverhalt 
in Klinik, Ableitung von 
Maßnahmen zur 
Verbesserung 

Act Plan 

Do Check 




